
Seelsorge 
für Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter



Bonner Caritasverband

• Die Mitarbeiterseelsorge im Bonner Caritasverband 
versteht sich als Dienst an den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern. Die Arbeit in sozialen Einrichtungen und 
Diensten fordert ein hohes Maß an Einsatz und 
Zuwendung zu Menschen in belasteten Lebenssituationen.

• Damit Menschen in diesem Dienst auf  Dauer „bei 
Kräften“ bleiben, bietet die Mitarbeiterseelsorge Räume 
und Möglichkeiten zum „Auftanken“, für heilsame 
Unterbrechungen und „seelische“ Nahrung. Sie ist ein 
dauerhaftes und verlässliches Angebot der „Sorge“ für alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.



Paul Wilhelm von Keppler-Stiftung

• In der Arbeit mehr Mensch werden“ Seelsorge und spirituelle 
Begleitung für Mitarbeitende.

• Daher gibt es in der Keppler-Stiftung eigene Mitarbeiter-
Seelsorger. Diese haben den Auftrag mitzuhelfen, inmitten der 
vielfältigen beruflichen und persönlichen Anforderungen und 
Grenzerfahrungen selbst seelisch heil zu bleiben und als 
Mensch zu wachsen. Die Seelsorgerinnen und Seelsorger stellen 
sich der Aufgabe, indem sie Begegnungsmöglichkeiten schaffen 
für die Vielfalt individueller Prägung und religiöser Ausrichtung 
der Mitarbeitenden und zu einer Kultur des Vertrauens, der 
Sinnstiftung und der akzeptierten Vielfalt beizutragen.



Dominikus-Ringeisen-Werk

• Die Mitarbeiterseelsorge stellt einen dienstlich gewollten 
und geschützten "Freiraum" für die Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen dar. Der Mitarbeiterseelsorger steht 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für vertrauliche 
Gespräche zur Verfügung. Er ist zur Verschwiegenheit 
verpflichtet.

• Als Mitarbeiterin oder Mitarbeiter des Dominikus-
Ringeisen-Werks werden Sie bis zu drei Tage pro Jahr für 
Veranstaltungen der Mitarbeiterseelsorge freigestellt. Die 
Teilnahme ist nicht nur arbeitsrechtlich und theoretisch 
gegeben, sondern vom Arbeitgeber erwünscht.



Uniklinik Köln

• Die Mitarbeiter-Seelsorge wendet sich an alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Uniklinik Köln, um sie in ihren persönlichen Anliegen und 
in ihrer Arbeit zu unterstützen.

• Mitarbeiterseelsorge ist geprägt von Wertschätzung für die 
unterschiedlichen Aufgaben und Verantwortungsbereiche und von dem 
Angebot, hier als Gesprächspartner präsent zu sein.

• Als Seelsorgerinnen und Seelsorger sind wir für Sie da, wenn sie eine 
Gesprächspartnerin oder einen Gesprächspartner suchen, etwa, weil sie 
sich immer wieder Grenzsituationen stellen müssen und häufig unter 
großen Belastungen stehen.

• Bei diesem Kontakt stehen Sie im Mittelpunkt, mit ihren Erfahrungen und 
Wertvorstellungen, – nicht die Erfordernisse und Wünsche des jeweiligen 
Arbeitgebers.



Caritas Arnsberg

• Die Mitarbeiter-Seelsorge wendet sich in erster Linie 
an Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, um sie in ihrer 
Arbeit zu unterstützen.

• Bei dieser Arbeit steht der Mensch im Mittelpunkt, 
dessen Bild gründet sich auf  unseren christlichen 
Glauben. Jeder Mensch hat seinen eigenen Wert und 
seine eigene Würde.



Seelsorge für Mitarbeitende im Barmherzige 
Schwestern Krankenhaus Wien –

die Entstehung

• Im Profil der KHS ist die Betreuung und Begleitung 
von KH-Mitarbeiter*innen integriert und gehört zur 
Seelsorgearbeit. Daher heißt es ja auch Krankenhaus-
Seelsorge und nicht Kranken-Seelsorge



Seelsorge für Mitarbeitende im Barmherzige 
Schwestern Krankenhaus Wien –

die Entstehung

• Durch die Zertifizierung ab 2009 ist der 
Vinzenzgruppe bewusst geworden, dass sie die 
Seelsorge in ihren Häusern auf  die Kranken-
Seelsorge reduziert hat und hat sich daraufhin 
entschieden dem Profil der Krankenhaus-Seelsorge 
(=KHS) zu entsprechen. Dies entspricht auch dem 
christlichen Profil des BHS Wien.



Seelsorge für Mitarbeitende im Barmherzige 
Schwestern Krankenhaus Wien – das Konzept

• MA-Seelsorge ist nicht nur religionsbezogen, 
sondern auch oder vor allem „bedürfnisorientiert“

• Es gibt sozusagen drei Stufen:



Seelsorge für Mitarbeitende im Barmherzige 
Schwestern Krankenhaus Wien – das Konzept

• MA-Seelsorge soll für Mitarbeiter*innen in ihren 
lebensbezogenen Themen, Bedürfnissen, Sorgen, 
Freuden, Ängsten, Schmerz, … da sein, sie in 
Lebenseinschnitten und - abschnitten begleiten und 
mit den unterschiedlichen Charismen und 
Lebensformen professionell zur Verfügung stehen 
(human care).



Seelsorge für Mitarbeitende im Barmherzige 
Schwestern Krankenhaus Wien – das Konzept

• MA-Seelsorge will die Mitarbeiter*innen in ihren 
Prozessen unterstützen, in denen sie ihre eigene 
Lebensgeschichte in den Blick nehmen, heilsame 
Perspektiven für sich entwickeln und das 
Unterstützende spiritueller Ressourcen erfahren 
(spiritual care).



Seelsorge für Mitarbeitende im Barmherzige 
Schwestern Krankenhaus Wien – das Konzept

• MA-Seelsorge will jene Mitarbeiter*innen mit 
kirchlichem Bezug in ökumenischer Verantwortung 
in ihrem Glauben stärken und ihnen durch rituelle 
Handlungen und Sakramente Unterstützung und 
Deutung ermöglichen (pastoral care).



Seelsorge für Mitarbeitende im Barmherzige 
Schwestern Krankenhaus Wien –

die Aufgaben 

Die Gespräche werden vertrauensvoll geführt und sind der 
Verschwiegenheit verpflichtet.

• persönliche Entlastungsgespräche für Mitarbeiter.

• Ansprechpartnerin für MA in persönlichen Anliegen 
von Lebens- und Glaubensthemen.

• Seelsorgliche, spirituelle Begleitung von einzelnen 
MA und Teams in besonderen Zeiten und 
existentiellen Themen.



Seelsorge für Mitarbeitende im Barmherzige 
Schwestern Krankenhaus Wien –

die Aufgaben 

Die Teilnahme an spirituellen Veranstaltungen kann ganz oder teilweise in 
der Arbeitszeit, als Sonder- oder Bildungsurlaub genehmigt werden..

• Durchführung bzw. Organisation von spirituellen Angeboten 
für die MA z.B. Besinnungstag, Wallfahrt, Weihnachtsfeier, 
Fastenimpulse, Studienreisen

• Durchführen bzw. Organisation von regelmäßigen bzw. 
anlassbezogenen religiösen Feiern und Ritualen für MA, Teams 
bzw. Haus/Wohngemeinschaften z.B. Herbergssuche, 
Abschiedsmoment

• geistliche Impulse zu Teamsitzungen oder anderweitigen 
Gesprächsrunden z.B. Geschichte/Segen vor der Sitzung



Seelsorge für Mitarbeitende im Barmherzige 
Schwestern Krankenhaus Wien –

die Aufgaben 

Die Angebote der MA Seelsorge stehen allen MA offen.

• Informations- oder Fortbildungsangebote: Workshops 
und Vorträge zu 

• Abschied/Sterben/Tod

• Spiritualität bei chronisch kranken Menschen und sterbenden Menschen

• Bedeutung von Krankheit, Sterben, Tod in den Weltreligionen

• Verschiedene Methoden in der seelsorglichen Begleitung

• Achtsamkeit für meine Seele

• Rituale



Seelsorge für Mitarbeitende im Barmherzige 
Schwestern Krankenhaus Wien –

die Aufgaben 

• Bewältigung des Arbeitsalltags fördern

• Als Mitarbeiter-Seelsorge sind wir auch Drehscheibe für 
spirituelle Angebote in Wien d.h. diese an interessierte 
Mitarbeiter*innen weiterzuleiten oder einen Pool 
einzurichten, den jede*r kontaktieren kann.

• Angebot an Literatur im spirituellen Bereich z.B. Quellen 

der Kraft



Seelsorge für Mitarbeitende im Barmherzige 
Schwestern Krankenhaus Wien –

die Aufgaben 

• Zusammenarbeit mit Psychologie und Betriebsrat 

• Teilnahme an der ARGE „Mitarbeiterseelsorge 
Vinzenz Gruppe“

• Mitglied in der Wertegruppe



Seelsorge für Mitarbeitende im Barmherzige 
Schwestern Krankenhaus Wien –

Positionierung

• Die MA Seelsorge ist ein Teil der KH Seelsorge, für den 
alle KH Seelsorger*innen mitverantwortlich sind.

• Aufgaben werden nach Kontaktmöglichkeiten, 
Fähigkeiten und Interessen im Team verteilt und 
wahrgenommen.

• Alle 2 Jahre geht ein anderes Teammitglied in die ARGE.

• Es ist erwünscht, dass die/der MA-Seelsorger*in auch in 
der Patientenseelsorge mitarbeitet.



Seelsorge für Mitarbeitende im Barmherzige 
Schwestern Krankenhaus Wien –

Positionierung

• Für die Funktion und die Aufgaben der MA-
Seelsorge, die das Team der KH Seelsorge 
wahrnimmt, stellt die Einrichtung personelle und 
finanzielle Ressourcen zur Verfügung, die dem
Aufgabengebiet und der Größe des Hauses 
entsprechend sinnvolles Arbeiten ermöglichen.

• Diese Ressourcen sind zusätzlich zu den Ressourcen 
der im Konzept der KH – Seelsorge vorgesehenen zu 
verstehen.



Wallfahrt

Mit allen Sinnen begebe ich 
mich auf  den Weg … mit 
meinem Geist suche ich den 
Himmel in mir.



Denke: ein Stück des Weges liegt hinter dir, 
ein anders Stück hast du noch vor dir. Wenn 
du verweilst, dann nur, um dich zu stärken, 
nicht aber um aufzugeben.



Leben bedeutet 
unterwegs sein … mit 
den Perlen des Lebens.



Gemeinsam den Aufbruch 
wagen …

… die Kraft wächst mit 
dem Weg.



Advent im Krankenhaus



Weihnachten

lichtblicke
hoffnungsschimmer



Orte der Geborgenheit
Suchen.
Klopfen.
Fragen.



Weihnachten

Nahe kommen



Fastenimpulse

Leben in Spannung
Sterben.
Tod.
Auferstehung.



Wer ist mein Nächster?
fremd sein und 
angenommen sein



Ostergrüße



Besinnungstage

Ein Tag für mich – „Gönn dich dir selbst“
Dieser Tag ist ein Angebot der Mitarbeiterseelsorge innerhalb der Dienstzeit.

"Gönn dich dir selbst" (Bernhard v. Clairvaux) – ein oft vernachlässigtes Motto, dem wir an

diesem Tag Raum geben möchten. Spirituelle Impulse, Zeiten der Stille, Wahrnehmung

in der Natur und Gespräche mit anderen können helfen, zur eigenen Mitte zu finden.

Ein Tag zum Durchatmen und Energie tanken.

Termin: Montag, 8. November 2021

9.00 - 17.00 Uhr

Leitung:Mag.a Susanne Tatzreiter,

Mag.a Renate Hochmeister

Ort: Kloster Laab im Walde

Anmeldung ab sofort unter

zentrales.sekretariat@bhs.at möglich



Studienreise - Paris



Verabschiedungen von Teams



Verabschiedung von Kolleg*innen



Nachbarschaftsfest





Segnungen im Haus

Segnung 

vom OP 5

am  31.10.2021 um 12:30 Uhr

"Habt nur Vertrauen"

Verantwortung teilen aus „Regula Sancti Benedicti, 21.1-7“

Ich muss nicht immer alles alleine tun und tragen.

Die Tageslast wird leichter,

wenn ich einen Teil - nicht alles -

mit anderen teilen kann

dass durch das gemeinsame Tragen

die Freude wieder wächst

und Müdigkeit und Belastung schwindet.

Leg einen Teil der Bürde deines Lebens

nicht nur in die Hände Deiner Mitmenschen

sondern leg sie ihnen ans Herz

und sei Du selbst bereit,

die Last der anderen auch mitzutragen,

nicht aus Berechnung und aus Trotz,

sondern aus Liebe und dem Wissen,

dass keiner für sich selbst lebt,

weder in dieser Welt noch sonst wo -

- das führt zu Stolz und Eitelkeit

Im miteinander Gehen, Tragen, Teilen

wachsen in uns Kraft und Leben,

weil in diesem Miteinander

ein anderer den größten Teil der Last trägt -

Jesus Christus.



In der Pandemie



In der Pandemie



In der Pandemie

Was motiviert mich? 

Was bestärkt mich?

Was lässt mich hoffen?

Meine Antwort zu den Fragen kann ich auf ein 

Maxerl schreiben, malen, wie auch immer 

gestalten. Gleich hier und jetzt (oder zuhause 

oder sonst wo in Ruhe) und dann zum 

Gesamtbild dazufügen.

So teilen wir unsere Kraftquellen und zeigen 

unsere Verbundenheit, auch in fordernden 

Zeiten!

WIR SIND ALLE VERBUNDEN

JEDE, JEDER IST WICHTIG



Sternstunde




